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Sie ist klein, die Welt vom Hoofd am Nieuwe Waterweg in Südholland. Da ist die 
Apotheke von Simon Minderhout, dort der Erker der Klavierlehrerin Alice. Und 
irgendwo das Café De Moriaan. Im Sommer der hohe Himmel, Deich, Strand und 
Wasser, im September samtenes Sonnenlicht. Sonntags die Kirchenglocken. Hier, an 
der Ecke President Steynstraat, ist er als Sohn eines Lumpenhändlers aufgewachsen, 
so erinnert sich der Komponist Alexander Goudveyl jetzt, dreißig Jahre später. Hier, 
zwischen Schrott und alten Geschichten vom Krieg, unter Nachbarn, die ihn und 
seine Eltern schief ansehen, weil sie 'Zugezogene' sind, bringt er sich auf einem alten 
verstimmten Blüthner Klavierspielen bei . Und entdeckt eine andere Welt als die, die 
ihn umgibt: die Welt der Musik. Schon bald einen ganzen musikalischen Kosmos: die 
Bachschen Kantaten. Und während er im Lagerhaus Klavier spielt, geschieht an 
einem regnerischen Samstagnachmittag im Dezember 1956 das, was sein Leben in 
heillose Unordnung stürzen sollte. Und dem Alexander Goudveyl nun endlich auf die 
Spur kommen will: der Mord an dem Polizisten Vroombout ... Die zweite Folge einer 
spannenden Geschichte um den Tod eines juut (Bullen = Polizisten). Hat damit ein 
gassie (Bursche) zu tun? Oder eine juffrouw (Schürzen tragende verheiratete Frau), 
ein mokkel oder ein jodenbed (an- oder unansehnliche Fräulein), ein hittepetitje 
(wunderliches Wesen mit Haarschleife), ein goser (Mann im heiratsfähigen Alter), 
een spannetje (Ehepaar) mit seinen wurmen bzw. aposteltjes (Kindern)? Maarten't 
Hart hat mit feinem Humor diesen Krimi geschrieben. Eine Kleinstadtgeschichte und 
eine Liebeserklärung an die Musik. "Es ist ein Buch, genau wie man es sich wünscht, 
wenn man sich hinsetzt, aufschlägt, zu lesen beginnt und eintaucht in eine 
faszinierende Welt ...", schreibt 1997 Elke Heidenreich im 'Spiegel'. Der 
Roman-Bestseller, 1993 in den Niederlanden, in Deutschland erst 1997, erschienen, 
ist ein Höhepunkt im Werk des beliebtesten niederländischen Autors. 
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